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17.05.2018
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30.06.2018
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01.09.2018
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«bleibt die spitex bezahlbar?», 
Jahresbericht der Präsidentin 2017

liebe leserinnen und leser

dass gewisse angebote für ältere Menschen fast nicht 
mehr bezahlbar sind, macht mich sehr betroffen. seit 
einigen Jahren schon wird den Klientinnen und Kli-
enten der spitex die Patientenbeteiligung von bis zu 
15.95 Franken pro tag in rechnung gestellt. seit dem 1. 
Januar 2018 muss neu auch eine Wegpauschale ver-
rechnet werden.

besonders ärgerlich ist, dass solothurn als einziger 
Kanton der schweiz zulässt, dass diese Kosten auf die 
spitex-Klienten überwälzt werden können. bisher tru-

gen die Gemeinden die Wegpauschale als gemeinwirtschaftliche Leistung.

der Gemeinderat bettlach hat nun aber entschieden, diese Kosten von 6 Fran-
ken pro tag auch den Klienten zu verrechnen. hierzu ist wichtig zu wissen: Wer 
ergänzungsleistungen bezieht, dem wird die Wegpauschale nicht belastet. die 
Kosten für die Patientenbeteiligung können über die ergänzungsleistungen ab-
gerechnet werden. noch nicht erwähnt in diesen Kosten ist der obligate selbst-
behalt.  

die spitex bettlach läuft rund

doch nun zu erfreulichem! im letztjährigen Jahresbericht konnte ich voller Zu-
friedenheit feststellen, wie positiv sich die intensivere Zusammenarbeit mit dem 
alters- und Pflegeheim baumgarten entwickelt hat.

eine bettlacher Lösung, die auch die Gemeinde mitträgt. die Freude hält an, 
das Konzept der ambulanten und stationären behandlung aus einer hand er-
weist sich als erfolgsgeschichte!

lotty sannwald, Präsidentin
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neu 24-stunden notrufdienst

Zusätzlich stellt ihnen die spitex bettlach neu seit Jahresbeginn 2018 einen 24 
stunden-notruf-Pikett zur Verfügung. diesen dienst testen wir 2018 in einer 
ganzjährlichen Pilotphase.

ihre anrufe zwischen 7 und 19 Uhr werden wie gewohnt durch die spitex bett-
lach beantwortet. Von 19 bis 7 Uhr empfängt der rotkreuz-notruf die anrufe. 
Gerne informieren sie unsere Mitarbeiterinnen über die Funktionsweise des 
rotkreuz-notrufs.

alle informationen rund um das angebot der spitex bettlach finden sie auch 
auf unserer neuen Webseite www.spitex-bettlach.ch, die ab dem 17. Mai 2018 
aufgeschaltet sein wird. 

dank für die ausgezeichnete zusaMMenarbeit

auch wenn wir in sachen Wegpauschale dieses Jahr nicht eins waren, ist die 
spitex bettlach in der glücklichen Lage, dass der Gemeinderat uns in unserem 
Vorgehen grundsätzlich konsequent unterstützt. dies bestärkt uns, den einge-
schlagenen Weg mit Leidenschaft fortzusetzen

bedanken möchte ich mich insbesondere bei Monika eichelberger, Gesamtleite-
rin des alters- und Pflegeheim baumgarten, sowie bei andrea henzi und sonja 
ruchti, ihres Zeichens Leiterin und Geschäftsstellenleiterin der spitex bettlach. 
selbstverständlich geht auch ein grosses dankeschön an unsere Mitarbeiterin-
nen, mit ihrem professionellen und gleichzeitig menschlichen einsatz sind sie 
ihre zuverlässigen direkten ansprechpartnerinnen.

dankbar bin ich aber auch den Kundinnen und Kunden, die sich im immer grös-
ser werdenden Kreis von Pflegedienstleistungsanbietern für uns entscheiden. 
bitte kommen sie bei anliegen ungeniert auf uns zu. 

sehr gerne auch am nationalen spitextag vom 1. september 2018 bei einem 
apéro mit anschliessendem bratwurstbräteln, das allen interessierten offen 
steht. 

lotty sannwald 
Präsidentin
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einladung zur  
28. MitGLiederVersaMMLUnG

donnerstag, 17. Mai 2018, 19.00 uhr 
im alters- und Pflegeheim baumgarten, bettlach

traktanden

1. begrüssung und Wahl des stimmenzählers

2. Protokoll der 27. Mitgliederversammlung vom 18. Mai 2017 

3. Jahresberichte 2017

4. Finanzen

4.1. rechnung 2017

4.2. revisorenbericht

5. décharge-erteilung

6. Festsetzen des Mitgliederbeitrages 2019

7. Wahlen

8. information über die Zusammenarbeit mit dem alters- und Pflegeheim 
baumgarten

9. Verschiedenes

anschliessend sind sie herzlich zu einem apéro eingeladen.

Wir freuen uns, sie an diesem anlass begrüssen zu dürfen.

lotty sannwald   sonja ruchti 
Präsidentin    Vize-Präsidentin
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«anstieg der leistungsstunden», 
Jahresbericht der sPitexLeiterin 2017

nach dem ungewohnt ruhigen letzten Jahr konnten 
wir im Laufe des Jahres 2017 wieder einen anstieg der 
Leistungsstunden verzeichnen.

die nachstehende darstellung zeigt den Leistungsver-
lauf der Jahre 2014 bis 2017.

entWicklung der leistungsstunden pro Jahr

pflegerische leistungen 
(abklärung und beratung, behandlungspflege, Grundpflege)

2014 2015 2016 2017
5861 stunden 5724 stunden 5304 stunden 5542 stunden

teilt man obenstehende Zahlen in ihre einzelnen bereiche auf, zeigt sich folgen-
des bild:

abklärung und beratung

2014 2015 2016 2017
120 stunden 163 stunden 206 stunden  254 stunden

behandlungspflege

2014 2015 2016 2017
1212 stunden 1643 stunden 1439 stunden 1803 stunden

andrea henzi, Leitung spitex
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grundpflege

2014 2015 2016 2017
4529 stunden 3918 stunden 3659 stunden 3485 stunden

interessant ist zu beobachten, wie sich die einzelnen bereiche der Leistungs-
stunden in den letzten Jahren entwickelt haben. trotz teilweise sinkender 
Gesamtleistungsstunden sind die Leistungsstunden im bereich abklärung und 
beratung stark zunehmend.Während die Leistungsstunden in der behandlungs-
pflege stetig angestiegen sind, sanken die stunden im bereich Grundpflege. die 
starke Klientenfluktuation ist meiner ansicht nach ein möglicher Grund dafür. 

Wir hatten im vergangenen Jahr sehr viele Kurzeinsätze. diese einsätze gene-
rieren auch entsprechend abklärungsstunden bei kurzer behandlungszeit. Oft 
werden in diesen einsätzen Leistungen im bereich behandlungspflege, wie das 
Wechseln von Verbänden, Verabreichen von injektionen, etc., durchgeführt. dar-
aus entstehen entsprechende anstiege der stunden in der behandlungspflege.

die hauswirtschaftlichen Leistungsstunden sind ebenfalls angestiegen,  wie die 
Zahlen in der folgenden tabelle aufzeigen.

hauswirtschaftliche leistungen

2014 2015 2016 2017
585 stunden 631 stunden 752 stunden 770 stunden

WertVolle zusaMMenarbeit

die Zusammenarbeit mit dem aPh baumgarten zeigt sich nach wie vor als 
sehr wertvoll. neu entstandene strukturen und Kooperationen erfordern Über-
prüfungen und änderungen. die im betriebskonzept beschriebenen abläufe 
müssen für beide seiten sinnvoll und erfolgsversprechend bearbeitet werden 
können. auch für unsere Klientinnen und Klienten ist die Zusammenarbeit von 
Vorteil. durch den gemeinsamen standort und dem direkten Kontakt mit der 
Pflegeleitung des aPh baumgarten (wir teilen das büro miteinander) sind kurze 
Kommunikationswege möglich. 
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Wenn es darum geht, einen Kurzaufenthalt im spital mit einem anschliessenden 
stationären aufenthalt im aPh baumgarten zu organisieren, kommt die Zusam-
menarbeit optimal zum tragen. dasselbe gilt ebenfalls in Krisensituationen, 
z.b., wenn unsere Klientinnen und Klienten im stationären bereich des aPh 
baumgarten ein Ferienbett beziehen möchten, um sich zu erholen und gleich-
zeitig den angehörigen  eine auszeit von der belastenden Pflege zu ermögli-
chen.

Weitere Pluspunkte sind: Personalaustausch, arbeitssicherheit, brandschutz, 
etc., die sowohl die spitex wie auch das aPh baumgarten betreffen, werden 
ausbildungs- und Weiterbildungskurse zusammen organisiert und durchge-
führt.  

neue Mitarbeiterinnen

im sommer 2017 haben uns zwei Mitarbeiterinnen verlassen. neu im team 
konnten wir begrüssen:

 � frau angela aeschlimann, dipl. Pflegefachfrau 40% Pensum

 � frau frieda gutjahr, dipl. Pflegefachfrau 50% Pensum

ein Wechsel im team nehmen wir immer wieder gerne zum anlass, die rollen-
verteilung, die gesteckten Ziele und die gegenseitigen erwartungen in einem 
gemeinsamen Gespräch dafür zu sorgen, dass unser gutes arbeitsklima erhal-
ten bleibt. 

danke

ich möchte dem ganzen team der spitex bettlach von herzen für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und das grosse engagement danken.

«das ganze ist mehr als die summe seiner teile.», aristoteles

andrea henzi 
Leitung spitex
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iMpressionen 
des sPitex-taGs 2017
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«Was bringt die kooperation?», 
Jahresbericht der GesaMtLeiterin 2017

seit nunmehr anderthalb Jahren bin ich auf der suche 
von antworten genau auf diese Frage.

in meiner damaligen rolle als Präsidentin der dele-
gierten des Zweckverbandes half ich mit, die Koope-
ration zwischen dem spitex-Verein bettlach und dem 
alters- und Pflegeheim auf strategischer ebene zu 
planen.

heute, nach vier Jahren erfahrung in der Kooperation 
kann ich in meiner jetzigen rolle als Gesamtleiterin des 
alters- und Pflegeheims auf betriebliche erfahrungen 
zurückblicken.

hoher nutzen

die Kooperation bringt einen hohen nutzen in der sicherstellung der Versor-
gungskette zwischen ambulanten und stationären angeboten. so viel ist sicher, 
auch wenn es etwas geschwollen tönt. 

ein sehr hoher nutzen entsteht dann, wenn die Pflege und betreuung zu hause 
nicht mehr geht. Wenn der aufwand zur sicherstellung der begleitung für die 
spitex an Grenzen gerät oder wenn ein spitalaufenthalt wegen einer akuten 
Veränderung in der gesundheitlichen situation zu einer Krise führt. eine ein-
schneidende Veränderung im sozialen Umfeld von abhängigen Menschen kann 
auch ganz schnell in eine Krisensituation führen.

unkoMplizierter eintritt

Wenn eine Krise eintritt oder besser noch vorher können niederschwellig Ge-
spräche zur Lösungssuche geführt werden. entweder ist es der Klient, die Kli-
entin oder angehörige selber, die sich melden, oder es sind die Fachpersonen 
von spitex und heim, welche unkompliziert nach einer Lösung suchen.

Monika eichelberger, 
Gesamtleiterin
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ein rascher und unkomplizierter eintritt in den baumgarten vorübergehend 
oder definitiv kann innert kurzer Zeit stattfinden.

ein nachhause Gehen kann während dem aufenthalt sorgfältig geprüft und es 
kann nach Wegen und Lösungen gesucht werden. ein heimaufenthalt kann auch 
Klarheit schaffen, wenn das Wohnen und Leben zu hause nicht mehr geht oder 
mit zu vielen risiken verbunden ist.

zusaMMenarbeit und deren nutzen

ein nutzen ist für mich in der direkten Zusammenarbeit bei den Mitarbeitenden 
feststellbar. Mitarbeitende beider betriebe kennen sich mittlerweile gut und die 
Kooperation ist institutionalisiert. es ist einfach und von hohem nutzen, wenn 
ein Personalengpass entsteht. ein gegenseitiges Unterstützen ist unbürokra-
tisch möglich, wobei es bisher die spitex-Mitarbeitenden waren, welche den 
baumgarten unterstützt haben und nicht umgekehrt.

den nutzen in der Zusammenarbeit gilt es gut zu prüfen. durch die art und Wei-
se der gültigen Kooperation sind strukturen geschaffen worden, welche kompli-
zierte Prozesse und eine anspruchsvolle Kommunikation nach sich ziehen und 
letztlich auch Kosten verursachen. die erarbeitung des betriebskonzeptes hat 
viele Fragen aufgeworfen, welche es zu klären gilt. 

danke

in den vielen begegnungen und sitzungen mit Menschen, welche mit der spitex 
verbunden sind, bin ich immer auf offene Ohren gestossen. Für die Offenheit 
und bereitschaft, offene Fragen anzugehen und nach antworten und Lösungen 
zu suchen, bedanke ich mich herzlich. ich freue mich, für die spitex bettlach 
Mitverantwortung zu übernehmen und engagiere mich gerne für deren Weiter-
entwicklung.

Monika eichelberger 
Gesamtleiterin
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«herzliches dankeschön» 
an Unsere MitGLieder Und Gönner/innen

im Jahr 2017 durften wir wieder zahlreiche Mitglieder- und Gönnerbeiträge 
entgegennehmen.

Mitglieder- und gönnerbeiträge 2017

420 Mitgliederbeiträge chF 12‘600.–

117 spenden aus gerundeten 
Mitgliederbeiträgen

chF 4‘635.–

todesfallspenden/anonyme spenden chF 2‘485.95

einzelspenden 2017

antonio Marzo chF 500.–

Jean-pierre bänninger chF 470.–

paul leimer chF 300.–

ruth schubiger chF 300.–

alfred niederhäuser chF 170.–

hans tanner chF 100.–
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gönneraufruf 2017

andrea stebler chF 250.–

M. + J. häusermann chF 100.–

peter siegenthaler chF 100.–

hans pfändler chF 100.–

th. + n. buser chF 50.–

Marlis Walker chF 50.–

hans peter fahrer chF 30.–

für diese grosszügige unterstützung unseres Vereins danken wir allen 
herzlich.
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bilanz 2017

aktiVen

31.12.2017 31.12.2016

Flüssige Mittel  152‘236.62  139‘877.25 

Forderungen aus Lieferung und Leistun-
gen

 73‘708.45  72‘111.35 

Verrechnungssteuer  -    1.20 

Vorräte  3‘800.00  2‘600.00 

aktive rechnungsabgrenzung  15‘583.15  21‘975.87 

total aktiven  245‘328.22  236‘565.67 

passiVen

31.12.2017 31.12.2016
kurzfristiges fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leis-
tungen

 12‘307.50  3‘930.50 

übrige Verbindlichkeiten  818.25  545.85 

Passive rechnungsabgrenzung  17‘093.15  7‘860.45 

langfristiges fremdkapital
Legat- und spendenfonds  151‘046.22  160‘165.72 

eigenkapital  64‘063.15  64‘063.15 

total passiven  245‘328.22  236‘565.67 
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Jahresrechnung 2017

ertrag kerndienste

rechnung 2017 budget 2017 rechnung 2016

total ertrag chf 483’908.91 chf 472’500.00 chf 462’113.25

ertrag aus kp & hhW  chf 471‘308.91  chf 459‘500.00  chf 449‘853.25 
Pflegerischen Leistung 
KLV

 328‘827.40  340‘000.00  311‘444.50 

Patientenbeteiligung  75‘970.30  70‘000.00  63‘112.65 

Leistungen nicht-KLV  44‘121.96  39‘500.00  46‘658.95 

Materialverkauf  11‘674.95  10‘000.00  9‘059.95 

Personalausleihe  10‘714.30  0.00    19‘577.20 

übrige erträge chf 12‘600.00  chf 13‘000.00  chf 12‘260.00 
Mitgliederbeiträge  12‘600.00 13'000.00  12‘260.00 

aufWand kerndienste

rechnung 2017 budget 2017 rechnung 2016

total aufwand chf 678’828.31 chf 668’200.00 chf 656’024.27 

personalaufwand  chf 613‘531.65  chf 601‘200.00 chf 590‘534.85 
besoldungen  526‘460.10  501‘000.00  505‘057.05 

sozialleistungen  78‘560.00  80‘000.00  79‘806.30 

Personalnebenaufwand  8‘511.55  20‘200.00  5‘671.50 
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Material/Waren/fahr-
zeugaufwand & trans-
port

 chf 20‘261.11 chf 20‘800.00  chf 20‘184.40 

Material  7‘418.61  8‘000.00  7‘730.30 

Fahrzeug- & trans-
portaufwand

 12‘842.50  12‘800.00  12‘454.10 

betriebsaufwand chf 45‘035.55 chf 46‘200.00 chf 45‘305.02 
Miete büro / edV infra-
struktur/ Parkplätze

 18’000.00  18’000.00  18'000.00 

Verwaltungsaufwand  20’238.80  21’000.00  20’778.72 

sachversicherung  1’217.30  1’200.00  1’110.10 

Verbandsbeiträge  4’347.50  5’000.00  4’347.50 

überiger betriebsauf-
wand

 1’231.95  1’000.00  1’068.70 

finanzerfolg chf 1‘070.05  chf 1‘000.00 chf 858.70 
Finanzaufwand  1‘070.05  1‘000.00  858.70 

ausserordentlicher 
aufwand & ertrag

chf 402.05 chf 0.00   chf 1‘286.40 

a.o. ertrag  402.05 0.00    1‘286.40 

zusaMMenfassung

total ertrag  484‘310.96  472‘500.00  463‘399.65 

total aufwand  679‘898.36  669‘200.00  656‘882.97 

defizit aus kerndienste chf 
 -195‘587.40 

chf 
 -196‘700.00 

chf 
 -193‘483.32 
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spendenfondsrechnung

rechnung 2017 budget 2017 rechnung 2016

spendenfonds rechnung chF 0.00 chF 0.00 chF 0.00

spenden  9‘640.95 0.00  35‘494.85 

betreuung / Zeit für 
Kunden

 -2‘699.40 0.00  -2‘794.75 

beitrag öffentlichkeits-
arbeit

 -1'000.00 0.00  -1‘000.00 

beitrag an MZd  -4‘555.00 0.00  -3‘480.00 

investitionen aus spen-
dengelder

 -10‘506.05 0.00 0.00

abnahme spenden-
fonds 2017

 9‘119.50 0.00    -28‘220.10 
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anhang 
ZUr JahresrechnUnG 2017

1. angaben über die in der Jahresrechnung angeWandten grund-
sätze

die für die vorliegende Jahresrechnung angewendeten Grundsätze der rech-
nungslegung erfüllen die anforderungen des schweizerischen rechnungsle-
gungsrechts. 

2. angaben und erläuterungen zu positionen der bilanz und er-
folgsrechnung

2.1 spendenfonds 
im Jahr 2017 haben wir einen spenden- und Gönneraufruf vorgenommen. der 
aufwand betrug chF 10‘506.05. Gönner- und spendeneinnahmen haben wir in 
der höhe von chF 9‘640.95 erhalten.

2.2 erläuterungen zu a.o. aufwand und ertrag 
im berichtsjahr gab es keine a.o. aufwendungen und erträge.

3. Weitere angaben

2017 2016

3.1 anzahl Vollzeitstellen 
im Jahresdurchschnitt

5.40 5.35

3.2 Verbindlichkeiten aus leasing 
Fahrzeugleasing mit restlaufzeit 
1 Monat

chF 188.60 chF 2‘458.30

bettlach, 19. März 2018
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tarife 2018

dienstleistungen nach deM krankenVersicherungsgesetz (kVg) 
gültige kVg-tarife: tarife gültig ab 1. Januar 2012 (kantonale ansätze)

leistungsgruppen tarife pro stunde tarife pro 5 Min.
a. abklärung und beratung chF 79.80 chF 6.65

b. behandlungspflege chF 65.40 chF 5.45

c. Grundpflege chF 54.60 chF 4.55

als Zeiteinheit gelten 5 Minuten. Pro besuch werden minimal 10 Minuten, d.h. 
zwei Zeiteinheiten à 5 Minuten verrechnet. ärztlich verordnete Pflegeleistungen 
sind krankenkassenpflichtig. der Klient bezahlt 20 % selbstbehalt. patienten-
beteiligung von maximal chF 15.95 pro tag.

hausWirtschaftstarife

stundentarif nicht mitglieder

Montag bis Freitag chF 50.– chF 55.–

sozialtarif für eL-bezüger chF 25.– chF 25.–

samstag, sonntag und Feiertage chF 55.– chF 60.–

hauswirtschaftliche Zusatzleistungen chF 55.– chF 60.–

als zeiteinheit gelten 5 Minuten. pro besuch werden minimal 10 Minuten, d.h. 
zwei zeiteinheiten à 5 Minuten verrechnet.

stundentarif nicht mitglieder

Vergeblicher besuch pauschal chF 30.– chF 30.–

tagespauschale pro Klient/tag chF 6.– chF 6.–

diese dienstleistungen sind in der grundversicherung der krankenkassen 
nicht versichert. geplante einsätze müssen 24 stunden im Voraus abgesagt 
werden.

Mitgliederbeitrag

chf 30.– pro Jahr
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Vorstand & Mitarbeiter

VorstandsMitglieder

präsidentin lotty sannwald

Vize-präsidentin sonja ruchti

Vereinsarzt Jean-pierre summ

ulrike bader 
heidi eggimann 
beat Vogt 
Monika eichelberger, beratend 
andrea henzi, beratend

gesaMt- & betriebsleitung

gesamtleiterin aph baumgarten Monika eichelberger

spitexleiterin andrea henzi

geschäftsstellenleiterin sonja ruchti

Mitarbeiterinnen

dipl. pflegefachfrauen eleisa Müller, hF 80% 
angela aeschlimann, hF 40% 
frieda gutjahr, hF 50% 
dorli stucky, dn i 20-40%

fage Myrta lehmann, eFZ 60%

dipl. hauspflegerinnen rita giger, 30% / rita Walker, 50% / 
anna Witzig, 20-40%

pflegeassistentin edith steiner, 60%

pflegehelferin srk/spitex esther albisser, 50%



angebot & kontakt

dienstleistungen

das dienstleistungsangebot richtet sich an alle einwohnerinnen und einwohner 
der Gemeinde, die hilfe und Pflege benötigen. Wir beraten, pflegen, betreuen, 
unterstützen und entlasten mit viel engagement und kompetenz unsere Kun-
dinnen und Kunden zu hause in ihrem gewohnten umfeld.

Wir setzen uns für die erhaltung und Förderung einer hohen Lebensqualität ein. 
die Wünsche und anliegen unserer Kunden sowie deren angehörigen sind uns 
wichtig. Wir suchen gemeinsam mit ihnen nach Lösungen. bei Fragen sind wir 
für sie da und beraten sie gerne. Ganz herzlichen dank für ihr Vertrauen.

das bietet ihnen der spitex-Verein bettlach an:

 � abklärung und beratung

 � Grund- und behandlungspflege

 � hauswirtschaft und betreuung

 � Fusspflege

 � Mahlzeitendienst 365 tage (durch das aPh baumgarten 032 644 21 91)

 � Unterstützung der bettlacher schulen bei der Kopflausbekämpfung

 � öffentliches blutdruckmessen im aPh baumgarten 
(jeden 1. Montag im Monat, 16.30 bis 17.30 Uhr)

tel 032 645 25 83
Fax 032 645 24 36

info@spitex-bettlach.ch
www.spitex-bettlach.ch

spitex-Verein 
bettlach

dorfplatz 3
2544 bettlach

für ärzte und spitäler
spitex.bettlach@spitex-hin.ch  

 
nationale spitex-nummer 

0842 80 40 20

spendenkonto
Konto nr. 45-217-9 

iban ch15 0900 0000 4500 0217 9


